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Anion Schönberger.

Infanö Schutzengerl.

.wir i iabl l ) als Bna itöbu da Aluada df d' Nacht
Äs da Hausbenk bin gsößn und d' Steen 2) Han betracht,
Han i f halt ämal gfragt, wia denn das nä glei 3) knnmt,
Daß ä niads vo de» Liachtl so scheu und hell brinnt?
wer s' anzündt und putzt und wer f’ alöscht bein Tag —
Und warum insä pfarrä koan söchäs Liacht hat?
Daß gar a so schwendn/) warn d'Hälftö viel gnua —
Und wer eahn denn s'Geld äf das Gel gibt däzua? —
Da hat d' Mnadä aft gsagt: „Schau Bua! woaßt äs dem: not,
wia dein Ähnl — trest s' Gott — nu bei Löbzeit hat gröd't?
Dö Steen, das Hand Tllgerl, schaunt aus wir a Liacht,
Müaßnt äfschann af d' Leut, daß eahn ja nixö gschiacht.
Und voraus dö kloan'n Rinnä, dö müaßn s' bewahrn,
Daß eahn ja nöt leicht kann was Bes's widäfahrn.
Afä 5) Leut, dö vagößn af Gott nlld Göbet,
Söchä Leut schützn selm a dö Schntzengerl nöt!
wann da Mensch af dö Welt als a kloairs, a kloans Rind,
Ohne Geld, ohne Gwand inta b

1 Leut abakinnnt,
Aft sagt da liab Gott zu dn’it Lngerl: „„Los af!
Gibt fein Acht af das Rindl inld schau md guat dräf,

g nianchnial. -') Sterne. 3) nur gleich. 4) verschwenden. 5) aber.
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